
 

VORGESTELLT: KINDERKIRCHE 
 

Kinderkirche in Wittgensdorf ist der fröhliche Kindergottesdienst auf dem Kirchberg. Ja, wie bringt 
man Kindern Gott nahe? Seit 2002 versuchen wir in dieser Form mit den Kindern abwechslungsreich 
und hautnah Jesus und der Bibel 'auf der Spur zu bleiben'. Wir treffen uns alle 2 
Wochen sonntags im Kantorat. Alle Kinder im Alter von 3 - 12 Jahren sind 
herzlich willkommen. Bereits 9:15 Uhr beginnen wir mit einer Spiele-Runde. So 
können die Jungs und Mädels ohne Zeitdruck, vor dem Gottesdienst von 
ihren Eltern vorbeigebracht werden. Nach diesem ersten 'Beschnuppern' führen uns 
ein paar Lieder zum Thema hin. Auch dies geschieht kreativ und natürlich 
kindgemäß. Wir gestalten den Bibeltext spielerisch. Da Kinder mit 3 Jahren 
anders verstehen als Zwölfjährige, vertiefen wir anschließend das Gesehene 
und Gehörte in altersgerechten Kleingruppen. Mit Gebet und Segen schließen wir unseren 
Gottesdienst gemeinsam ab. Danach warten wir bei Saft und Obst auf das Kommen der Eltern. 
 

Liebe Angela Liebers, du bist schon seit Anfang an dabei, die Kinderkirche lebt nach wie vor und 
es kommen jedes Mal ca. 15 - 20 Kinder. Du hast einmal voller Begeisterung unserem 
Superintendenten von der Kinderkirche berichtet. Bist du immer noch so begeistert? Wenn ja, 
warum? 
 

Seit wir nach diesem Konzept arbeiten, bin ich immer wieder begeistert, wie Kinder hier fröhlich die 
Bibel kennenlernen. Wir sind dankbar für jedes Kind. Die Zusammenarbeit in unserem Team macht 
mir viel Freude. Wir dürfen uns von Gott gebrauchen lassen und spüren, dass Gott unsere Arbeit 
segnet. 

 
Hallo Karsten, du bist unser Gemeindepädagoge. Wir haben gehört, Kinderkirche ist nicht jeden 

Sonntag. Was gibt es da noch? 
 

In den Ferien kommen die Kinder zunächst mit zum Gottesdienst und gehen dann zur 
Kinderbetreuung. Außerdem freuen wir uns über die gute Zusammenarbeit mit der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft. Deren Kinderstunde ist immer im Wechsel mit unserer 
Kinderkirche. Nicht zuletzt gibt es ja noch ca. 4-mal im Jahr einen Familiengottesdienst, den wir alle 
zusammen feiern – Groß und Klein.      

(Einleitung von der Internetseite. Fragen von B. Ulbricht.) 

 


